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Größtes Reformpaket für 
die Pflege beschlossen
Mit der größten Pflegereform der vergangenen Jahr-
zehnte investiert die Bundesregierung rund eine Mil-
liarde Euro in den Pflegebereich. Das Paket umfasst 
insgesamt über 20 Maßnahmen für den Pflegeberuf, die 
Ausbildung sowie für Pflegebedürftige und pflegende 
Angehörige bis zum Ende der Gesetzgebungsperiode. 
In der Steiermark wurde dieser Weg bereits mit der 
Schwerpunktsetzung auf ein neues Pflege- und Betreu-
ungsgesetz bis Herbst 2022 eingeschlagen und kürzlich 
mit einem gemeinsamen Antrag aller im Landtag ver-
tretenen Parteien fortgeführt.

Gesundheitslandesrätin Juliane Bogner-Strauß begrüßt das umfas-
sende Reformpaket der Bundesregierung. Foto: Land Steiermark/Streibl

In den nächsten zwei Jahren 
gibt es eine Gehaltserhö-

hung für Beschäftigte im Pfle-
gebereich, insgesamt stellt der 
Bund für die Jahre 2022 und 
2023 520 Millionen Euro zur 
Verfügung. Außerdem sieht 
die Pflegereform Erleichte-
rungen bei der Zuwanderung 
von ausgebildeten Fachkräften 
und Kompetenzerweiterungen 
für PflegeassistentInnen und 
PflegefachassistentInnen vor.  

Verbesserung bei der 
Pflegeausbildung 
Bereits im Jänner 2022 hatte 
die steirische Landesregierung 
eine Erhöhung des Taschen-
gelds für Pflegeschülerinnen 
und Pflegeschüler von 100 auf 
300 Euro monatlich auf den 

Weg gebracht. Nun legt die 
Bundesregierung nach: 600 
Euro Ausbildungszuschuss 
gibt es pro Monat bzw. Prak-
tikumsmonat. Für Umstei-
gerinnen und Umsteiger, die 
aus einem anderen Beruf in 
die Pflege wechseln sowie für 
WiedereinsteigerInnen gibt es 
während  der Ausbildung ein 
Pflegestipendium von minde-
stens 1.400 Euro im Monat. 
Für Jugendliche wird es, vor-
erst als Modellversuch, eine 
Pflegelehre in ganz Österreich 
geben. 

Maßnahmen für 
Pflegebedürftige und 
pflegende Angehörige 
Pflegende Angehörige werden 
ab nächstem Jahr mit einem 

Angehörigenbonus von 1.500 
Euro unterstützt, den die Per-
son erhält, die den größten Teil 
der Pflege zuhause leistet. Au-
ßerdem sind Verbesserungen 
bei der 24-Stunden-Betreuung 
geplant. Das deckt sich mit 
dem Antrag, auf den sich die 
im steirischen Landtag vertre-
tenen Parteien einigen konn-
ten: Bei der Weiterentwicklung 

der Pflege und Betreuung soll 
„mobil vor stationär“ oberste 
Prämisse bleiben. Gleichzeitig 
bekannten sich die Parteien 
zur Ausarbeitung eines neuen 
Pflege- und Betreuungsge-
setzes, das u.a. das Case- und 
Caremanagement, die mobi-
le und stationäre Pflege, die 
Kurzzeit- und Übergangspfle-
ge, die Tageszentren und das 
betreute Wohnen beinhaltet 
und eine zeitgemäße Pflege er-
möglichen soll. 

„In der Steiermark werden 
wir zusätzlich mit den neu ge-
schaffenen Instrumenten des 
Pflegedialogs und des Pflege-
beirats den Steilpass der Bun-
desregierung mit Gefühl und 
Umsicht aufnehmen und die 
Chance auf eine Pflege der 
Zukunft, die fair, menschlich 
und leistbar ist, verwerten. 
Eine bereits umgesetzte Neu-
erung ist, dass die allgemeine 
Pflegehotline 2550 seit 1. Juni 
2022 erreichbar ist“, erklärt 
Gesundheitslandesrätin Julia-
ne Bogner-Strauß.Foto: www.istockphoto.com
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Immer noch kommt es zu widerrecht-
lichen Müllabladungen und Vanda-

lismus-Vorfällen, weil einige sich leider 
nicht an die Regeln für die Müllentsorgung 
halten wollen. Die immer wieder von uns 
vorgeschlagene Videoüberwachung wurde 

Computerkurs für Seniorinnen und Senioren
An vier Tagen im Mai konnten Seniorinnen und Senioren 
durch das Angebot der ÖVP Haselsdorf-Tobelbad an einem 
Computerkurs teilnehmen. 

Den TeilnehmerInnen wurden von 
Senioren-Trainerin Edith Reiter die 

grundlegenden Funktionen eines Com-
puters und seine Möglichkeiten näher-
gebracht. Es wurden fleißig Dateien und 
Ordner erstellt, gespeichert und verwaltet 
– der richtige Umgang mit USB-Sticks 
stieß auf großes Interesse. Auch die The-
men Internet und E-Mail kamen nicht zu 
kurz, mit großer Begeisterung erlernten 
die junggebliebenen „Schüler“, wie sie ei-
nen Computer oder Laptop richtig bedie-
nen und entdeckten dabei, wie viel Spaß 
es macht, damit zu arbeiten. 

Im nächsten Jahr möchten wir wieder ei-
nen Computerkurs anbieten, es freut uns 

sehr, dass es dafür be-
reits Anfragen gibt. 

Besonders möchte ich 
mich als Ortspartei-
obfrau der ÖVP Ha-
selsdorf-Tobelbad bei 
den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern für 
die tolle Mitarbeit und 
netten Gespräche be-
danken sowie bei Seminarleiterin Edith 
Reiter für die gute Zusammenarbeit in 
den Kursen. Hervorheben möchte ich auch 
das ehrenamtliche Engagement meines 
Schriftführers, Stefan Reiter, der die 
Kurse mit Rat und Tat mitbetreut hat und 

auch weiterhin mit seiner Firma SR-IT bei 
Computer-Fragen ein guter Ansprechpart-
ner in unserer Gemeinde ist.

Ihre Ortsparteiobfrau 
Manuela Mayr

Müllentsorgung: Leider noch nicht viel passiert

nach wie vor nicht installiert. Für unsere 
Umwelt und unser Ortsbild ist diese Untä-
tigkeit nicht gut. 

Wir werden deshalb weiterhin dranbleiben 
und unsere Verbesserungsvorschläge ein-
bringen. Schließlich geht es um den Ort, in 
dem wir leben. Eine intakte Umwelt und 
eine saubere Gemeinde sollten uns daher 
allen ein wichtiges Anliegen sein.

Bereits im Oktober 2021 haben wir über die Situation in unserem Altstoff-
sammelzentrum berichtet. Diese ist leider weiterhin alles andere als optimal. 

„Schlampige“ Müllablagerung steht noch 
immer an der Tagesordnung – eine Video-
überwachung lässt aber auf sich warten.
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Seinerzeit in unserer Gemeinde… Eine Serie von Erich Speck

Wie 2019 angekündigt, bringe ich nun 
Bilder aus meiner Sammlung. Das 

unterbreche ich nur, wenn etwas absolut 
Neues herein kommt.

Das Befüllen des Schwimmbades war im-
mer ein Problem. Das im Kurbetrieb über-

schüssige Thermalwasser reichte bei Wei-
tem nicht. Auch waren die Pumpen meist 
defekt. Entlang des Abhanges Richtung 
Badegg gab es einige Quellen (bis auf eine 
alle versiegt) aus denen das Bad versorgt 
wurde. Um noch mehr frisches Wasser in 
das Bad zu bekommen, plante man weiter 

oben am Tobelbaderbach ein Stauwerk, 
von dem aus oberirdisch das Schwimm-
bad mit frischem Wasser versorgt werden 
sollte. Allerdings wurde das, wie so vieles 
nur geplant und nie verwirklicht. Dieser 
Bericht wird in der nächsten Zeitung zu 
Ende geführt.

Bildquelle: Sammlung Speck

mit KFZ-Werkstatt
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Vielen Dank für Ihr Vertrauen! 
Weitere Produkte finden Sie auf:
www.buchbinderei-kaspar.at

B U C H B I N D E R E I

D I G I TA L D R U C K

W E R B E -  U N D 
G E S C H E N K S A R T I K E L

Buchbinderei Kaspar KG
Badstraße 20, 8144 Tobelbad 
office@buchbinderei-kaspar.at
03136/52671
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Bundesregierung setzt 
Maßnahmen gegen Teuerung

VP-Nationalrat Ernst Gödl: „Speziell die 
Menschen im ländlichen Raum profitieren 
von den zusätzlichen Entlastungen.“

Die Bundesregierung sieht es als ihre 
Verpflichtung, diesen Entwicklungen 

entgegenzuwirken und setzt deshalb ent-
sprechende Maßnahmen.

Bereits im Jänner wurde hierfür ein er-
stes Anti-Teuerungspaket in Höhe von 1,7 
Milliarden Euro auf den Weg gebracht. 
Darin enthalten sind ein 300 Euro Teue-
rungsausgleich für besonders vulnerable 
Gruppen, 150 Euro Energiekostenzuschuss 
und die Streichung des Ökostromförder-
beitrags sowie der Ökostrompauschale. 
Insbesondere Haushalte mit geringem Ein-
kommen profitieren von diesem Paket und 
werden so im Schnitt mit bis zu 800 Euro 

Foto: Parlamentsdirektion / Thomas Topf

Eine Teuerungswelle schwappt über Europa und stellt auch die Menschen 
in Österreich vor große Herausforderungen. Steigende Energie- und Lebens-
mittelpreise treffen jeden österreichischen Haushalt.

pro Jahr entlastet, erklärt Ernst Gödl. 
 Im Frühjahr setzte die Bundesregierung 

weitere Maßnahmen mit einem Volumen 
von zusätzlichen zwei Milliarden Euro: 
Zeitlich befristet wird die Pendlerpauscha-
le um 50 Prozent erhöht und der Pend-
lereuro vervierfacht. „Davon profitieren 
vor allem Menschen im ländlichen Raum, 
die täglich zur Arbeit pendeln müssen“, 
betont Ernst Gödl. 

Die beiden ersten Pakete gemeinsam 
bringen rund vier Milliarden Euro Entla-
stung für die Österreicherinnen und Ös-
terreicher. Weitere Maßnahmen sind in 
Ausarbeitung.
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Landeshauptmann feierte seinen  
runden Geburtstag

Impressum: 
Herausgeber, Verleger und Medieninhaber:  
ÖVP Haselsdorf-Tobelbad, OPO Manuela Mayr, 
Gustin-Weg 2, 8144 Haselsdorf-Tobelbad

Redaktion: Manuela Mayr 

Fotos: STVP, Privat, KK 

Druck: Druckhaus Thalerhof, 
Feldkirchen b. Graz 

Hermann Schützenhöfer hat die Steiermark und auch die ÖVP 
Steiermark geprägt wie kaum ein anderer Politiker. Anfang der 

70er Jahre wurde er über die Junge Volkspartei politisch aktiv, im Jahr 
1981 wurde er Mitglied des Steiermärkischen Landtages und 2000 
schließlich Mitglied der Landesregierung. Seit dem Jahr 2006 steht er 
an der Spitze der Steirischen Volkspartei, seit 2015 auch an der Spitze 
der Landes Steiermark. In dieser Zeit hat er nicht nur tiefgreifende 
Reformen auf den Weg gebracht sondern in den letzten Jahren die 
Steiermark mit sicherer Hand und Weitblick durch die Coronakrise 
geführt. Wir freuen uns mit unserem Landeshauptmann.  

Ortsparteiobfrau Manuela Mayr gratuliert im Namen der 
ÖVP Haselsdorf-Tobelbad unserem scheidenden Herrn 
Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer zu seinem  
70. Geburtstag und wünscht ihm für den wohl verdienten 
Ruhestand alles erdenklich Gute und viel Gesundheit!

Ortsparteiobfrau Manuela Mayr gratulierte Landeshauptmann 
Hermann Schützenhöfer persönlich zum Siebziger.

Oldtimertreffen
Sonntag, 14. August 
ab 10 Uhr

Sammelzentrum 
Haselsdorf-Tobelbad
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Zimmerei Possert GmbH

www.zimmerei-possert.at
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Im Rahmen des „Aktionstages der Bäu-
erinnen zum Welternährungstag“ durf-

ten wir nach langer Corona-
Pause wieder die zweiten 
Klassen der Volksschule To-
belbad besuchen. Die Freude 
war groß. Das diesjährige Hauptthema 
war die Kartoffel. Wir, Gerlinde Krenn 
und Stefanie Fruhwirth, haben mit den 
Kindern zusammen unter anderem Spi-

Neuigkeiten von der 
Gemeindebäuerin

ralkartoffeln im Backrohr gemacht. Nach 
der gemeinsamen Zubereitung der Speisen 

wurde auch die selbst ge-
machte Butter verkostet. Es 
war eine Freude zu sehen, mit 
welchem Appetit die Kinder 

alles aufgegessen haben. Alle freuen sich 
schon auf das nächste Mal! 

Stefanie Fruhwirth, Gemeindebäuerin

Tortenfachgeschäft
Tobelbaderstraße 182, 8144 Tobelbad
office@gustabene.com
Öffnungszeiten
Di. – Fr. 10:15 – 17:00 Uhr • Sa. 9:30 – 12:30 Uhr

www.gustabene.com
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Drexler einstimmig als Nachfolger 
von LH Schützenhöfer nominiert
Vor Pfingsten gab Landesparteiobmann Hermann Schützenhöfer bekannt, dass er im 
Juli das Amt des Landeshauptmannes der Steiermark zurücklegen wird. Der erwei-
terte Landesparteivorstand der Steirischen Volkspartei hat Landesrat Christopher 
Drexler daraufhin einstimmig als seinen Nachfolger als Landeshauptmann nominiert 
und als geschäftsführenden Landesparteiobmann eingesetzt. Der Landtagsklub der 
Steirischen Volkspartei wird ihn daher dem Landtag Steiermark zur Wahl vorschla-
gen. Beim ordentlichen Landesparteitag der Steirischen Volkspartei im September 
wird der Wahlvorschlag ebenso auf Christopher Drexler lauten.

Ich bin im 71. Lebensjahr, 52 
Jahre in der Politik und 22 Jah-

re Mitglied in der Landesregie-
rung. Es war und ist mein Ziel, 
eine geordnete Amtsübergabe in 
der Halbzeit der Legislaturperi-
ode vorzunehmen“, erklärt Lan-
desparteiobmann Landeshaupt-
mann Hermann Schützenhöfer 
und fährt fort: „Wie bisher brau-
chen wir auch für die Zukunft 
Kraft, Energie und Schwung! 
Und die Steiermark braucht sie 
doppelt, weil unsere Ansprüche 
und Ziele höher sind als anders-
wo. 

Deshalb wünsche ich mir 
und wünsche ich dem Land den 
Richtigen für diese Zeit: Ich 
habe mich daher entschieden, 
Anfang Juli dieses Jahres als 
Landeshauptmann zurückzutre-
ten und Landesrat Christopher 
Drexler als meinen Nachfolger 
vorzuschlagen. Der gesamte er-
weiterte Landesparteivorstand 
der Steirischen Volkspartei steht 
einstimmig hinter diesem Vor-
schlag. 

Dieser Schritt erfolgt einer-
seits schweren Herzens, weil ich 
mit Leib und Seele Landeshaupt-
mann war und bin. Andererseits 
aber guten Gewissens, weil wir 
mit Christopher Drexler einen 
Nachfolger haben, wie er besser 
kaum sein könnte. Mit der Kraft 
und Energie eines 50-jährigen. 
Und gleichzeitig mit 30 Jahren 
Erfahrung in der Politik – und 
vor allem: in der Landespolitik. 
Ein Neuer an der Spitze, aber 
alles andere als ein Neuling. Ich 
wüsste ehrlich gesagt keinen an-
deren in Österreich, der in einer 
Zeit wie jetzt für die Herausfor- Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer mit Nachfolger Landesrat Christopher Drexler Foto: STVP/Kanizaj

derungen an einen neuen Lan-
deshauptmann besser geeignet  
wäre. Politik war mein Beruf.  
Aber – auch wenn ich jetzt als 
Landeshauptmann aufhöre: Die 
Steiermark ist und bleibt mein 
Leben.“

Drexler betont: „Ich möchte 
mich bei allen Mitgliedern des 
erweiterten Landesparteivor-
standes der Steirischen Volks-
partei herzlich dafür bedanken, 
dass sie einstimmig das Vertrau-
en in mich setzen, die Steirische 

Volkspartei und insbesondere 
die Steiermark in die Zukunft zu 
führen. Ganz besonders danke 
ich unserem Landeshauptmann 
Hermann Schützenhöfer für sein 
Vertrauen, aber vor allem für all 
das, was er in über fünf Jahr-
zehnten politischen Engagements 
für die Steiermark geleistet hat. 
Es ist mein Ziel, das Vertrauen, 
das mir heute innerhalb unserer 
Partei ausgesprochen worden ist, 
auch nach außen herzustellen. 
Das Vertrauen der Steirerinnen 

und Steirer zu gewinnen. Ich 
werde die kommenden Wochen 
intensiv nutzen, um mich mit 
vielen Gesprächen auf die neu-
en Aufgaben vorzubereiten. Um 
noch besser zu wissen, was die 
Steirerinnen und Steirer bewegt 
– welche Sorgen sie haben, aber 
auch welche bisher ungenutzten 
Möglichkeiten sie in unserer Stei-
ermark erkennen. Um mit Fach-
expertinnen und -experten genau 
über diese Themen zu sprechen. 
Und  selbstverständlich auch, um 
das Gespräch mit allen im Land-
tag Steiermark vertretenen Par-
teien zu suchen. Denn am Weg 
der Zusammenarbeit wird sich 
mit mir nichts ändern. Die be-
vorstehenden Aufgaben bedeuten 
für mich einen ganz neuen Ab-
schnitt. Einen Abschnitt, in dem 
ich den steirischen Weg kraftvoll 
fortsetzen will!“


